
Sauberkeit

• �Hilf deinem eigenen Geschirr in den Geschirrspüler. Leider ist bis jetzt noch nichts von selbst  
in den Geschirrspüler gesprungen.

• �Der Geschirrspüler ist voll, wenn du was reinquetschen oder auf andere Dinge stellen musst.  
In diesem Fall tritt gilt die nächste Regel!

• �Wenn der Geschirrspüler voll ist oder läuft, kannst du dein Geschirr auch mit der Hand abwischen 
– das geht ganz schnell. Spülmittel nicht vergessen!

• �Wenn der Geschirrspüler fertig ist, räume ihn bitte gleich aus- und dein gebrauchtes Geschirr ein. 
Ein „ich hab’s nicht gesehen“ gilt nicht! (Ausnahme der Küchendienst übernimmt diese Aufgabe.)

• �Wenn du etwas verschmutzt – egal ob beim Kaffee holen, Kochen, Jause richten oder Essen 
mach es auch wieder sauber!

• �Wenn du Töpfe, Pfannen und Kochutensilien brauchst, wasche diese gleich nach dem Kochen mit 
der Hand ab. Damit auch deine Kolleg*Innen schnell und einfach kochen können – und nicht auf 
den Geschirrspüler warten müssen. Oder es selbst abwaschen müssen.

• �Benütze die Mikrowelle nur mit einem Deckel oder einer Abdeckung. Wird etwas schmutzig, so 
kannst du die Mikrowelle direkt nach dem Aufwärmen feucht auswischen. Dafür ist immer Zeit, 
denn das Essen aus der Mikrowelle ist meist viel zu heiß.

• �Nicht vergessen – Geschirrtücher sind fürs Geschirr und Handtücher für die Hände – nicht ver-
wechseln!

Streitthema Nummer 1 – der Kaffee

• �Wenn die Kaffeemaschine mal nicht will, fülle eigenständig Wasser und Kaffee nach und entsorge 
den Kaffeesatz oder die leeren Kapseln.

• �Wenn du bemerkst, dass es der „letzte“ Kaffee war, darfst du auch Kaffee und Wasser nachfüllen. 

• �Gehen Milch, Zucker, Kaffee oder Tee zur Neige, sorge für Nachschub oder informiere gleich den 
Küchendienst bzw. die für den Einkauf verantwortliche Person. Denn wenn’s leer ist, ist’s zu spät!

Lebensmittel

• �Beschrifte deine Lebensmittel immer mit deinem Namen – sie wollen schließlich wissen, zu wem 
sie gehören.

• �„Fremde“ Lebensmittel werden nicht gegessen! Schließlich möchtest du ja auch nicht, dass dir 
andere etwas wegessen.

• �Entsorge deine (!) Lebensmittel, die nicht mehr genießbar sind. Denk daran: Auch wenn das 
Ablaufdatum erreicht wird, bedeutet das noch lange nicht, dass die Lebensmittel verdorben sind! 
Statt verschwenden lieber vorher noch einmal schnuppern oder kosten.

• �Halte Ordnung im Kühlschrank und in den Regalen. Schließlich möchtest du Geschirr, Besteck, 
Snacks oder Getränke nicht suchen. Eine Schnitzeljagd macht zwar Spaß, aber nicht im Büro.

• �Wirf vor dem Wochenende einen Blick in den Kühlschrank: Was gehört dir und möchte wieder mit 
nach Hause? Was gehört entsorgt?

• �Verzichte auf stark riechende Speisen … außer du möchtest alleine in der Küche sitzen.

REGELN für den Küchendienst �



• �Kaffeemaschine/Wasserkocher entkalten und reinigen

• �Geschirrspüler am Tagesende – oder wenn er voll ist – einschalten

• �Geschirrspüler ein- und ausräumen

• �Überprüfen, ob alle „Vorräte“ (Kaffee, Tee, Zucker, Milch, Reinigungsmittel,  
Geschirrspültabs usw.) ausreichen oder nachgekauft werden müssen.

• �Schmutzige Geschirr- und Handtücher ersetzen

• �Wenn Spüle und Arbeitsfläche schmutzig sind, bitte abwischen –  
obwohl es eigentlich jeder selbst tun sollte

• �Herd, Microwelle bzw. Backofen kontrollieren und gegebenenfalls 
abwischen – obwohl es eigentlich jeder selbst tun sollte

• �Tisch(e) abwischen sowie Tische und Stühle ordentlich zusammenschieben

• �Schränke und Schubladen kontrollieren und gegebenenfalls sortieren

• �Am Ende der Woche den Kühlschrank kontrollieren und abgelaufenes Essen 
dem Besitzer melden – besitzloses und abgelaufenes Essen wird direkt entsorgt

AUFGABEN FÜR DEN KÜCHENDIENST �


